
W
as erw

artet Sie?

AN
M

ELDU
N

G
Bitte Vorder- & Rückseite vollständig ausfüllen.

H
ierm

it m
elde ich m

ich verbindlich zur  
15. Som

m
erw

erkstatt an.
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Bitte einen H

auptkurs (A
, B oder C) und einen  

Nebenkurs (D, E oder F) ausw
ählen.     

W
ir freu

en
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n
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f S
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Eine Som
m

er-
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erkstatt in 
der Som

m
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w
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im
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m

gang m
it 
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M
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provisation 

und Idiolektik
M

agie der 
Einfachheit

Idiolektik –  
Transfer ins 
Leben

D
E

F

A
usfüllen &

 versenden

EIN
LEITU

N
G

Interessierte kom
m

en zusam
m

en, um
 Idiolektische  

G
espräche zu üben und zu erleben. Im

 Sinne einer 
W

erkstattatm
osphäre entsteht ein gem

einsam
er  

Prozess, bei dem
 auch Zeit und Raum

 für Anderes 
bleibt.

An vier Kurstagen finden insgesam
t sechs W

eiter-
bildungseinheiten à 3 Zeitstunden statt. Jeder Tag 
beginnt m

it einem
 Vortrag. Sie können einen  

H
auptw

orkshop (A-C) und einen Nebenw
orkshop  

(D
-F) ausw

ählen. Der Freitagnachm
ittag steht zur 

freien Verfügung. Für ein ansprechendes Rahm
en- 

program
m

 ist gesorgt.

VO
RTRÄG

E
•    Einführung in die Idiolektik 

Dr. m
ed. Daniel Bindernagel

•   Idiolektische Praxis m
it traum

atisierten M
enschen 

 Dr. m
ed. Tilm

an Rentel
•  Subjekt, Phänom

en und Eigensprache 
Dr. m

ed. Eckard Krüger und Daniel Bindernagel
•  M

agie der Einfachheit 
Dipl. Psych. Peter W

inkler und M
ichaela G

eiberger

W
eitere In

fos on
lin

e: w
w

w
.id

iolek
tik

.d
e

Idiolektik –  
ist eine in

novative  
u

nd respektvolle  
G

espräch
sm

eth
ode. 

W
AS IST DER KERN?

W
ege öffnen zu Anderen und sich selbst. 

W
IE G

EH
T DAS?

W
ir fragen einfach und zieloffen nach Schlüsselw

örtern in 
der sogenannten Eigensprache. Eigensprache ist die ganz 
individuelle Art sich m

itzuteilen. 

In solchen G
esprächen entfaltet sich die Unverwechsel- 

barkeit des einzelnen M
enschen. Das tiefgreifende W

issen 
des G

esprächspartners über sich selbst w
ird gew

ürdigt. 

Idiolektik ist die G
esprächsm

ethode, die in konsequenter 
und kom

prom
issloser W

eise an der subjektiven Lebens-
welt eines M

enschen Anschluss nim
m

t. 

W
AS IST DER NUTZEN?

M
enschen kom

m
en zu W

ort, werden gehört und fühlen 
sich verstanden. So finden sie eigene Perspektiven und 
Lösungen.

Die O
rientierung an der Eigensprache erleichtert Perspek-

tivwechsel und hilft G
espräche gem

einsam
 zu gestalten. 

Sie erweitert professionelle H
andlungsspielräum

e.

10.!-!13. JU
LI 2019
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-

H
auptku

rse (A
-C

)
N

eben
ku

rse (D
-F

)

KURS D: 
Im

provisation und Idiolektik
Leitung: D

r. m
ed. Eckard Krüger  

(Facharzt für Allgem
einm

edizin, G
eriater, M

BC
T-Therapeut),

Ram
ona H

eister (M
.A

.)

Idiolektik ist Im
provisation - so eine Art Jazz, Bricolage. 

Teilnehm
ende lernen und erleben verschiedene Im

pro- 
Techniken und Spiele, die im

 idiolektischen G
espräch 

hilfreich sind.

KURS E: 
M

agie der Einfachheit
Leitung: D

ipl. Psych. Peter W
inkler

(Psychologischer Psychotherapeut)

Im
 Kom

plexen kann Einfaches gefunden w
erden und 

um
gekehrt. Es geht um

 einfache Fragen im
 Idiolekti-

schen G
espräch, die aber alles andere als sim

pel sind. 
Indem

 sie w
enig intervenieren, können sie viel bew

egen.

KURS F: 
Idiolektik – Transfer ins Leben
Leitung: D

r. m
ed. D

aniel Bindernagel 
(Facharzt für Kinder- &

 Jugendpsychiatrie und Psychotherapie)

Die eigene Beziehung m
it der M

ethode und deren 
Transfer in den privaten oder beruflichen Alltag  
w

ird idiolektisch angeschaut. W
as fasziniert m

ich?  
W

as w
ünsche ich, davon in m

einem
 Leben zu nutzen?

KURS A: 
Einführung in die Idiolektik
Leitung: D

r. m
ed. H

ans H
erm

ann Ehrat
(Facharzt für Allgem

einm
edizin, Psychotherapeut)

Anhand konkreter Beispiele w
erden Techniken der  

Idiolektischen G
esprächsführung dem

onstriert,  
erläutert und geübt. 

KURS B: 
Eine Som

m
erw

erkstatt in der Som
m

erw
erkstatt 

Leitung: M
arianne Kleiner (Schulleiterin und Supervisorin)

D
r. m

ed. Barbara Konder (Jin Shin Jyutsu-Praktikerin)

In som
m

erlicher Atm
osphäre w

erken w
ir m

it Schlüssel-
w

örtern, lauschen G
esprächen und üben uns im

 Fragen 
– ganz im

 Sinne einer W
erkstatt.

KURS C
: 

Ressourcen und Resilienz im
 U

m
gang m

it 
traum

atisierten M
enschen 

Leitung: D
r. m

ed. Tilm
an Rentel 

(Facharzt für Kinder- &
 Jugendpsychiatrie, Psychosom

atik  
und Psychotherapie)

Das gezielte N
utzen der Eigensprache im

 H
inblick auf 

stabilisierende Erfahrungen und Um
gang m

it Belastungen 
w

ird dargestellt und ausprobiert. W
ie können w

ir die 
Selbstheilungskräfte eines M

enschen w
ahrnehm

en und 
anregen? Parallelen zu traum

atherapeutischen M
ethoden 

w
erden aufgezeigt. 

Anm
eldebedingungen: 

1. Allgem
eines: 

Diese Bedingungen gelten für die Teilnahm
e 

an allen Veranstaltungen der G
IG

. M
it der 

Anm
eldung erkennt der Teilnehm

er die  

Bedingungen an. 

2.  Angebot und Vertragsabschluss: 

Die Teilnehm
erzahl der Kursplätze ist  

begrenzt. Die Kursangebote sind grund- 

sätzlich freibleibend, das heißt, sie sind  

als verbindliche Angebote im
 Rahm

en  

der verfügbaren Kursplätze zu verstehen. 

Anm
eldungen zu Veranstaltungen der G

IG
 

erfolgen schriftlich und sind verbindlich.  

Die  Kursplätze w
erden in der Reihenfolge 

des Eingangs der schriftlichen Anm
eldung 

vergeben. 

3.  Zahlungsbedingungen: 

Kurs-Rücktritte sind ausschließlich schriftlich 

der G
eschäftsstelle der G

IG
 m

itzuteilen.  

Für eventuelle Rücküberweisungen benötigen 

w
ir Ihre Bankverbindung. 

3.1 Bei Zugang des Rücktritts 42 Tage vor 

Kursbeginn w
ird eine Bearbeitungsgebühr  

in H
öhe von 50 EU

R erhoben. 

3.2 Bei Zugang des Rücktritts 28 Tage vor 

Kursbeginn w
ird eine Stornogebühr in H

öhe 

der H
älfte der jeweiligen Kursgebühr erhoben. 

3.3 Bei Zugang des Rücktritts 14 Tage vor 

Kursbeginn bzw. bei Nicht-Erscheinen zum
 

Kurs ist eine Stornogebühr in H
öhe der vollen 

jew
eiligen Kursgebühr zu entrichten. 

3.4 Bei Benennung eines Ersatzteilnehm
ers, 

der den Kurs tatsächlich besucht, reduzieren 

sich die Stornokosten auf eine Bearbeitungs- 

gebühr von 25 EU
R.

IH
R N

AM
E:    

AN
SC

H
RIFT:  

                     
  

TELEFO
N

:      

FA
X:               

EM
AIL:           

U
nterschrift

PER PO
ST AN

: 
Dr. m

ed. Daniel Bindernagel
G

upf 535, C
H

 - 9063 Stein/AR 
(Appenzell Ausserrhoden) 

BEG
IN

N
 & EN

DE
M

ittw
och, 13.00 Uhr –

Sam
stag, 13.00 Uhr

ZIELG
RU

PPE
Jede & jeder, keine Vor-
kenntnisse erforderlich
Teilnehm

erzahl m
ax. 45

KO
STEN

450,00* € 
(entspricht 6 W

E) 
Bei Ü

berw
eisung in C

H
F  

gilt der Tagesw
echselkurs.

Kaffee, G
ipfeli, G

etränke 
und Pausenverpflegung 
im

 Preis enthalten. 
Übernachtung und weitere 
Verpflegung sind nicht 
enthalten.

*Erm
äßigungen:

- G
IG

-M
itglieder: 10%

 
-  Studierende: 50%

  
(Vollzeit; m

it N
achw

eis)

Ü
BERRN

AC
H

TU
N

G
Dorfhotel „O

chsen“ 
w

w
w.ochsen-stein.ch

„B & B“ 
w

w
w.am

brunnenbb.ch,
w

w
w.tourism

us-schweiz.
ch/kanton/Appenzell+ 
Ausserrhoden

VERAN
STALTU

N
G

SO
RT

M
ehrzw

eckanlage b. d. 
Schule, C

H
-9063 Stein, 

Appenzell Ausserrhoden

AN
M

ELDU
N

G
 

Die Anm
eldung erfolgt 

per Anm
eldeform

ular.

BAN
KVERBIN

DU
N

G
Deutschland
C

om
m

erzbank  
W

erm
elskirchen,  

Konto: 151545100  
BLZ: 34040049
IBAN

: DE 56340400490
151545100  
BIC

: C
O

BA DE FF341

Schw
eiz

St. G
aller Kantonalbank,

Konto: 015533476403
IBAN

: C
H

060078101553
3476403
BIC

: KBSG
C

H
22

Kontoinhaber: 
Daniel Bindernagel

Stichw
ort

„Som
m

erw
erkstatt.“

Bitte N
am

en angeben!

W
an

n, w
o &

 w
ie v

iel?
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